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Berufsmaturität BM 2 Dienstleistungen ab 2017 

Gem. Verordnung über die eidgenössische Berufsmaturität (BMV) vom 24. Juni 2009 sowie dem 

eidgenössischen Rahmenlehrplan für die vom 5. Juni 2013 (Stand 1. August 2015) 

Die Note des Berufsmaturitätszeugnisses ist das auf eine Dezimalstelle gerundete Mittel der 

folgenden Fachnoten mit der nachstehenden Gewichtung: 

 

Fach Positionsnoten geteilt Gewichtung 
der 

Fachnoten 

 
 
Deutsch 

Position 1: schriftliche und mündliche Prüfung 
  (ganze oder halbe Note) 
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
:2 

 
 

1/9 * 

 
 
 
 
Französisch  

Position 1: mündliche Prüfung 
(ganze oder halbe Note) 

oder   
Position 1: Sprachdiplom (DELF B1) 
  Umrechnung gemäss Leitfaden SBFI  
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
 
 
:2 

 
 
 
 

1/9 * 

 
 
Englisch 

Position 1: schriftliche und mündliche Prüfung 
(ganze oder halbe Note) 

oder 
  Sprachdiplom (FCE) 
  Umrechnung gemäss Leitfaden SBFI 
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
 
:2 

 
 
 

1/9 * 

 
 
Mathematik 

Position 1: schriftliche Prüfung  
  (ganze oder halbe Note) 
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
:2 

 
 

1/9 * 

  



 
Finanz- und 
Rechnungs-
wesen 

Position 1: schriftliche Prüfung  
  (ganze oder halbe Note) 
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
:2 

 
 

1/9 * 

 
Wirtschaft 
und Recht 

Position 1: schriftliche Prüfung  
  (ganze oder halbe Note) 
Position 2: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
:2 

 
 

1/9 * 

 
Geschichte 
und Politik 

Position 1: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
 

 
1/9 * 

 
Wirtschaft 
und Recht 

Position 1: Erfahrungsnote 
  (Durchschnitt der Semesternoten 1 und 2, 
  ganze oder halbe Noten) 
 

 
 
 

 
 

1/9 * 

 
IDA 

Position 1 Erfahrungsnote IDAF (halbe und ganze 
  Noten)  
  Mittelwert aus 3 IDAF-Noten 
Position 2 IDPA (ganze und halbe Noten) 
 

 
:2 

 
 

1/9 * 

*gerundet auf halbe oder ganze Noten 

 

Die Berufsmaturitätsprüfung ist bestanden, wenn: 

1. die Gesamtnote (Durchschnitt aller Fachnoten) mindestens  4.0 beträgt 

2. nicht mehr als  zwei Fachnoten ungenügend s ind, und 

3. die Summe der negativen Notenabweichungen zur Note 4.0 nicht mehr als  2.0 

Notenpunkte beträgt. 
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